
Grüß Gott!

Wie war die Ferienzeit? Hast du einen 
schönen Urlaub verbracht, genügend Zeit 
und Möglichkeiten gefunden, um 
Sonnenstrahlen für den Winter zu sammeln. 
Um wieder mehr Freude am Leben zu 
spüren, um Kraft zu tanken für die vielen 
Aufgaben und Herausforderungen, die auf 
dich warten?
Ich durfte heuer einen wunderschönen 
Urlaub erleben. Die Begegnung mit Gott in 
der heiligen Josefine Bakhita und dem hl. 
Augustinus, in der Natur besonders am Meer 
in Menton und auf der Insel St. Honorat bei 
Cannes in Frankreich, in Menschen die mir 
gezeigt haben, dass sie sich über mich 
freuen und von denen ich mit viel Liebe 
beschenkt worden bin.....
Ja die Begegnungen mit Gott auf ganz 
unterschiedliche Weise hat mich gestärkt 
und froh gemacht und das darf ich bis jetzt 
spüren. Ich möchte diese Erfahrungen nicht 
für mich behalten, sondern mit dir teilen, 
wenn wir am Sonntag miteinander Messe 
feiern, wenn wir uns in Kirchberg begegnen 
und uns so gegenseitig beschenken. Am 
22.12. dürfen wir den 200. Geburtstag  
dieses Heiligen aus Bayern feiern, der 40 
Jahre als Pförtner im Kapuzinerkloster in 
Altötting mit seinem Zuhören, Beten und 
guten Worten und auch mit kräftiger 
Nahrung (Brot und Bier) gestärkt und gezeigt 
hat, dass Gott mit uns ist. Ich werde ab 
Oktober bis April einmal im Monat einen 
spirituellen Abend anbieten, wo wir uns mit 
dem Hl. Bruder Konrad auf den Weg 
machen. Wir werden uns in Pasching nach 
der Abendmesse um 19.45 Uhr treffen.

Ich freue mich auf diese gemeinsame Zeit, 
die uns helfen wird, wieder mehr zu leben 
und zu lieben. Ich danke allen für die 
herzliche Aufnehme in Kirchberg, für das 
Gebet, für so manche positive 
Rückmeldungen, für die Geduld mit meinen 
Schwächen, für das Engagement in der 
Pfarre, für deinen Glauben. Gott beschütze 
dich und deine Lieben, pace e bene. 
Dein Pfarrer Heinz Purrer.  

InfoPf rr
September 2018

Besinnungsabend mit Heinz Purrer  

Dienstag, 20. Nov. 2018 - 19.45 Uhr

Dienstag, 18. Dez. 2018 - 19.45 Uhr

Dienstag, 22. Jän. 2018 - 19.45 Uhr

Gemeinsam wollen wir uns mit dem
Hl. Bruder Konrad auf den Weg machen
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Vom Vorhaben, ein Seelsorgeteam in 
Kirchberg einzuführen wurde wieder 
Abschied genommen. Die Idee, Pfarrleitung 
auf mehrere Schultern – und zwar (auch) 
von Laien und Freiwilligen - zu verteilen und 
dadurch den Priester zu entlasten, fand nicht 
die notwendige Unterstützung und hat sich 
somit zum derzeitigen Zeitpunkt als nicht 
realisierbar herausgestellt. 

Die Hauptlast der Pfarrleitung liegt also 
weiterhin bei Pfarrprovisor Heinz Purrer, der 
sich neben seiner Aufgabe als Paschinger 
Pfarrer auch um unsere Pfarre kümmert.  
Unterstützt wird er dabei wie bisher von 
Pfarrsekretärin Irmgard Bogenhuber und 
Pfarrassistent  Helmut Kolnberger, sowie 
vom Pfarrgemeinderat.

Leider  legte Elmar Weingartner im April 
dieses Jahres mit dem “Aus“ des 
Seelsorgeteams auch sein Amt als  
Pfarrgemeinderats-Obmann zurück und 
schied aus dem Pfarrgemeinderat aus. 

Für sein großes Engagement als 
Pfarrgemeinderatsobmann möchten wir uns 
auch an dieser Stelle ausdrücklich 
bedanken! Es waren wichtige Impulse, die er 
in dieser schwierigen Zeit des Umbruchs 
eingebracht hat! 

Wir freuen uns, dass er in anderer Weise die 
Pfarrarbeit weiter unterstützt! Die 
Neubesetzung der Obmannstelle im 
Pfarrgemeinderat konnte aber in der 
gewohnten Form nicht mehr realisiert 
werden und so wird der Pfarrgemeinderat 
seit 30. Mai 2018 durch ein 3-er Team 
geleitet. Thomas Sandmair, Gertrud 
Scharinger und Maria Aistleitner 
übernahmen ab diesem Zeitpunkt 
gemeinsam die Leitungsaufgaben.

Seit der Wahl des Pfarrgemeinderates im 
vergangenen Jahr hat sich die 
Zusammensetzung auch insofern verändert, 
als Lukas Weingartner ausgeschieden und 
Monika Schulz als neues Mitglied kooptiert 
worden ist.

Maria Aistleitner

Aktuelles aus der Pfarrleitung

Der Pfarrgemeinderat setzt sich nun aus folgenden Personen zusammen:

Aistleitner Maria, Scharinger Gertrud, Sandmair Thomas, Schulz Monika,
Haim Ingrid, Radschiener Lukas, Untersmayr Walter, Gumpelmeier Hans. 

Unser Miteinander feiern und daraus Kraft 
schöpfen für unser Engagement - dazu 
trafen sich am 14. September 2018 ca. 60 
von 90 geladenen Frauen und Männern, die 
in unserer Pfarre eine Vielzahl an Aufgaben  
übernehmen (vom Adventkranzbinden bis 
zur Wortgottesfeiergestaltung) zum 
Helferfest. Pfarrer Heinz Purrer bedankte 
sich für das große Engagement der 
freiwilligen Helfer, das unser Pfarrleben 
verlässlich trägt. Ingrid Haim kümmerte sich 
um Speis und Trank und sorgte in gewohnter 
Weise für ein einladendes Ambiente. Es war 
ein fröhliches Miteinander und ein 
gelungenes Fest.  

Helferfest



Erstkommunion 2018

Der 10. Mai 2018 war für 10 Kinder unserer 
Pfarre ein wichtiger Tag: Sie feierten ihre 
erste hl. Kommunion. Drei Tischmütter 
bereiteten sie auf das große Fest vor. Es 
wurde im Pfarrheim gemeinsam gesungen, 
erzählt, gebetet, gebastelt, gebacken und 
vieles andere mehr. Im Zuge der 
Vorbereitung feierten wir gemeinsam mit den 
Eltern auch eine Bußfeier, bei der wir von 
Pfarrer Heinz Purrer begleitet wurden. 
Anschließend daran gab es eine kleine 
gemeinsame Jause im Pfarrheim. Die Kinder 
gestalteten sogar ihr Kreuze, die sie 
anlässlich der Erstkommunion von der Pfarre 
bekommen haben, selbst in Bad Wimsbach 
in einer Werkstätte des Diakoniewerks. 
Danke an die Organisatoren!

An Christi Himmelfahrt war es dann soweit: 
Die Erstkommunionkinder zogen begleitet 
von der Trachtenkapelle Kirchberg von der 
Schule gemeinsam mit Pfarrer Heinz, den 
Ministranten und den Familien in die Kirche. 
Dort fand ein wunderschöner Gottesdienst 
zum Thema „Du bist der Weg“ statt. Jedes 
Kind war eingebunden und gestaltete die 
Messe mit. Höhepunkt war natürlich die erste 
Kommunion. Unsere Kirchturmglocken 
läuteten während dieses feierlichen 
Moments. Danke an die Musikanten, die die 
Kinder so schön begleitet haben.

Wie es hier in Kirchberg üblich ist, gab es für 
die Erstkommunionkinder noch ein 
Frühstück, das von der Mütterrunde 
vorbereitet wurde. Gemeinsam mit den 
evangelischen Schulkollegen, Lehrerinnen, 
Tischmüttern und Pfarrer Heinz wurde 
gemütlich Kuchen gegessen. Vielen Dank 
der Mütterrunde.

Am Fronleichnamstag kamen die Kinder 
noch einmal mit ihren Kutten zur Feldmesse 
vor der Kirche und sangen zwei Lieder. Es 
war sehr schön, alle 10 waren dabei.

Als Abschluss der Vorbereitungszeit gibt es 
immer einen Ausflug der 
Erstkommunionkinder, der uns heuer ins Stift 
Wilhering führte. Wir hatten dort eine 
interessante Führung.

Es war wirklich ein schönes Fest und eine 
gute Gemeinschaft, die Kinder und Eltern 
gebildet haben.



Den Dienst als Ministrant gibt es schon sehr 
lange. Mit ihrer Entstehung begannen die 
christlichen Gemeinden die Aufgaben 
während des Gottesdienstes zu verteilen. 
Die Bischöfe zum Beispiel, waren für die 
Liturgie verantwortlich. Die Priester tauften 
Leute, die neu in die Gemeinschaft 
gekommen waren und beteten mit den 
Bischöfen das Hochgebet. Dann gab es 
noch Altardiener, die sogenannten Akolyten.  
Man kann sie als Vorgänger der heutigen 
Ministranten bezeichnen, da sie die Gaben 
für die Eucharistiefeier zum Altar brachten 
und bei dieser halfen. Mit der Zeit änderte 
sich der Ablauf der Messe und die Aufgaben 
wurden auf wenige Personen, nämlich die 
Priester und die Messdiener aufgeteilt. Die 
Gottesdienstbesucher waren meist auch 
räumlich vom Altarraum abgetrennt. und die 
Messe wurde in lateinischer Sprache 
gefeiert. Latein konnten die meisten 
Menschen jedoch nicht und somit konnten 
nur die Priester und die Messdiener aktiv 
mitfeiern, während das Kirchenvolk passiv 
blieb. Die Ministranten waren somit die 
Vertreter des Kirchenvolkes im Altarraum. 
Der Dienst als Ministrant war auch nur 
Buben vorbehalten. Latein müssen wir Mini‘s 
zum Glück nicht mehr können. Seit dem 2. 
Vatikansichen Konzil wird die Messe in der 
jeweiligen Landessprache gefeiert und seit 
1970 dürfen auch Mädchen ministrieren. Das 
ist für uns sehr wichtig, da der Herr Pfarrer 
sonst im Altarraum manchmal sehr einsam 
wäre!

Ministrant sein ist also eine spannende 
Sache. Während der Messe unterstützen wir 
den Pfarrer bei verschiedenen liturgischen 
Handlungen. Der Dienst als Ministrant ist 
auch ein sehr guter Beginn für weitere 
Dienste in unserer Gemeinschaft. 

Unsere Ministranten

Wenn auch du Lust hast zu unserer Gruppe zu 
gehören, bitte doch deine Eltern sich mit Lukas 
Radschiener in Verbindung zu setzten. Seine 
Telefonnummer ist 0699-12121154. Wenn du 
dir nicht sicher bist, ob du das alles kannst, 
setzte dich bei einer der Sonntagsmessen 
einfach ganz vorne auf die Sessel. Von dort 
kannst du uns ganz genau zusehen. 

Lukas Radschiener



Anna Weingartner

Deutsche Messe (Franz Schubert)
Am Sonntag, 29.4.2018 gelangte die 
„Deutsche Messe“ von Franz Schubert im 
Rahmen der Hl. Messe zur Aufführung. 
Musiziert wurde eine Fassung für 4-
stimmigen Chor und Holzbläserquartett. 
Gesungen hat das „EnsembleVokal“ aus 
Kirchberg (Ltg.: Hans Peter Gaiswinkler). 
Obwohl man meint, diese Messe in- und 
auswendig zu kennen (z. B. Wohin soll ich 
mich wenden?), erscheint sie in der 
dargebotenen Fassung ganz anders als 
gewohnt.

Der Klang von Oboe, Klarinette und Fagott, 
vereint mit dem 4-stimmigen Chorsatz, zeigt 
noch deutlicher, wie innig und anmutig 
Schubert diese Musik komponiert hat. Leider 
konnte er sie selber nie hören, da die Messe 
mit einem Aufführungsverbot belegt war. 
Hoffentlich bietet sich wieder einmal die 
Gelegenheit, diese Perle der Kirchenmusik 
in der Pfarre Kirchberg bei Linz aufzuführen!  

Aus dem Pfarrleben

Hans Peter Gaiswinkler

Die Jungschar war für mich als Kind immer schon 
ein besonderer Teil meines Lebens, und um diese 
schönen Treffen weiterhin zu ermöglichen habe ich 
begonnen die Jungschar wieder aufzubauen. Carla 
Winter unterstützte mich nach einiger Zeit und wir 
wurden ein gutes Team. Wir haben ein paar schöne 
Stunden miteinander verbracht, gespielt, gebastelt 
und gelacht. Es war immer gemütlich und die Kinder 
haben Spaß gehabt, doch leider ist es uns aus 
Zeitlichen Gründen nicht mehr möglich dies so 
weiter zu führen! 
Wir bedanken uns herzlich für die schöne Zeit und 
hoffen, dass sich jemand findet der die Jungschar 
weiterführen möchte.

Altarraum in neuem Licht! Wir haben seit einiger Zeit eine neu 
Altarraumbeleuchtung, die wie ich meine 
hervorragend diesen heiligen Raum zur 
Geltung bringt. Möglich gemacht hat das 
Herr Fritz Eiber, Geschäftsführer der Fa. 
Molto Luce GmbH. Ich habe Fritz einfach 
gefragt ob er uns bei der Beleuchtungs-
anlage für unsere Pfarre unterstützen 
möchte. Ohne zu zögern hat er die ganze 
Beleuchtung gesponsert. Dafür möchte ich 
mich recht herzlich bei ihm bedanken. 

Elmar Weingartner



Aus dem Pfarrleben

Wie schon in den vergangenen Jahren stand 
uns Father Richard aus Uganda auch dieses 
Jahr von Juni bis August als Aushilfspriester 
zur Verfügung. Mit seiner herzlichen und 
offenen Art war er auch dieses Jahr ein gern 
gesehener Gast und eine Bereicherung in 
unserem Pfarrleben. Danke dafür!
Da er in mehreren Pfarren aushalf, benötigte 
er jeweils Taxidienste, die Pfarr-Mitglieder 
übernahmen! 

Sommeraushilfe von Father Richard Muwonge
Damit verknüpfte Essens-Einladungen boten 
die Möglichkeit, mehr mit Father Richard ins 
Gespräch zu kommen und sich 
auszutauschen. 
Danke allen, die dazu beigetragen haben, 
dass Father Richards Sommeraushilfe so gut 
geklappt und sich die Verbindung zwischen 
ihm und unserer Pfarre so herzlich entwickelt 
hat! 

Pater Markus Gedenk-Flohmarkt!
Wir veranstalteten am 10.03.18 und 11.03.18 
einen Flohmarkt zur Erinnerung an Pater 
Markus. Wir möchten uns herzlich bei allen 
bedanken , die die Gelegenheit genutzt 
haben und das eine oder andere Andenken 
mitgenommen haben. Die restlichen Bücher 
haben wir der Gemeinde Kirchberg-Thening 
für ihren Bücherflohmarkt übergeben. Der 
Reinerlös von ca. € 600.- wird für die 
Innenrenovierung der Kirche verwendet. 

Elmar Weingartner

Maria Aistleitner



Fronleichnamfest

Dank des prächtigen Wetters und der 
fleißigen Hände, die den Kirchenplatz 
festlich geschmückt haben, besuchten viele 
den Festgottesdienst am Fronleichnamstag.

Aus dem Pfarrleben

Das bunte Bild wurde durch die 
Trachtenmusikkapelle und unsere 
Erstkommunionkinder des heurigen Jahres 
ergänzt. Aufgrund der fast schon 
sommerlichen Temperaturen waren die 
wenigen Plätze im Schatten heiß begehrt.

Der Gottesdienst wurde von Dr. Richter 
feierlich gestaltet. Die Feier brachte uns 
näher, dass es sich mehr als nur um einen 
Festtagsgottesdienst handelt. Das Hochfest 
– vor 750 Jahren eingeführt – hat eine tiefe 
Bedeutung. Ein kleines Stück Brot wird in 
einem kostbaren Gefäß sichtbar getragen. 
Manche tun sich schwer mit diesem Fest: 
Worum geht es? Warum gehört das so? Die 
Antwort ist einfach, banal fast unscheinbar. 
"Es geht um den Zeichen der Alltäglichkeit". 
Um das Brot des Lebens. Aber es geht um 
mehr, als ein opulentes Mahl. Es geht an 
Fronleichnam um den Leib des Herrn, 
genauer gesagt: um den Leib Jesu Christi. 

Und genau dieser Jesus Christus steht im 
Mittelpunkt des Festes, genauer gesagt 
seine Gegenwart in der Gestalt des Brotes. 
Wir feiern und bedenken, dass wir in dem 
Brot, das wir miteinander teilen, Jesus 
Christus selbst begegnen und dass uns dies 
in besonderer Weise nährt. Diesem 
Gedanken  brachte uns die gemeinsame 
Feier wieder ein Stück näher. Wie auch in 
den vergangenen Jahren schloss sich für 
viele Besucher ein gemütliches 
Beisammensein beim Hoffest an. Ein 
herzliches Vergelt`s Gott allen, die bei 
Vorbereitung, Durchführung und Mitwirkung 
des Fronleichnamsfestes 2018 geholfen 
haben!

Claudia Sandmair



Alle, die gerne andere Senioren in unserer 
Pfarre treffen und in gemütlicher Runde 
zusammensitzen möchten, laden wir wieder 
herzlich ein, zu folgenden Terminen ins  
Pfarrheim Kirchberg zu kommen:
11. Oktober, 8. November um 14:00 Uhr 
und 13. Dezember um 16:00 Uhr

Zu Beginn der Treffen wird meist ein 
besinnlicher Teil gestaltet (manchmal mit 
Pfarrer Heinz Purrer). Anschließend ist 
Gelegenheit für einen gemütlichen 
Austausch bei Kaffee / Tee und Kuchen.

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit brauchen, 
holen wir Sie gerne ab und bringen Sie auch 
wieder nach Hause - bitte melden Sie sich 
bei Maria Aistleitner – Tel.07221/63328 oder 
0660/70 98 525).

Pfarr-Seniorenrunde 
jeweils am 2. Donnerstag im Monat

Aus dem Pfarrleben

Maria Aistleitner, Maria Arzt u. Monika Schulz

Frauenrunde

Maria Weichselbaumer

Die Frauenrunde kommt am letzten 
Donnerstag im Monat zusammen. Da 
werden aktuelle Themen besprochen, es 
wird gebetet, gesungen und auch gelacht. 
Bei Tee und Kuchen ist dann der Ausklang.

Sechs Frauen und Männer aus unserer 
Pfarre haben sich heuer im Februar auf den 
Weg gemacht um im Rahmen der Caritas-
Haussammlung Haushalte unseres 
Pfarrgebietes zu besuchen und für 
Menschen in Not um eine Spende zu bitten. 
Wir haben bei weitem nicht alle 
Pfarrmitglieder erreicht. Das lag daran, dass 
wir natürlich viele Leute nicht zu Hause 
antrafen und auch daran, dass wir zu wenig 
SammlerInnen waren um das ganze 
Pfarrgebiet abzudecken. Aus meiner 
Erfahrung kann ich sagen: Ich bin gerne 
sammeln gegangen, ich bin überall gut 
aufgenommen worden und ich möchte die 
vielen Begegnungen und guten Gespräche 
nicht missen. Vielleicht kannst auch du dir 
vorstellen im nächsten Frühjahr ein so 
kommunikatives Ehrenamt in unserer 
Pfarrgemeinschaft zu übernehmen, dann 
melde dich bitte im Pfarrbüro! Falls wir dich 
beim Sammeln nicht angetroffen haben und 
du möchtest noch einen Beitrag leisten, 
dann spende bitte auf das Konto:

Caritas-Haussammlung

Caritas für Menschen in Not, RLB OÖ
IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000
BIC: RZOOAT2L

Das vorläufige Ergebnis der 
heurigen Sammlung: € 2.012,30

Herzlichen Dank dafür!
Im Namen der Sammler
Monika Schulz



Information

In jede heilige Messe werden die Anliegen 
der Pfarrgemeinde einbezogen. Auch 
einzelne Gläubige haben die Möglichkeit, 
eine ganz persönliche Bitte für eine heilige 
Messe einzubringen, die so genannte 
Messintention! Diese Bitte kann, zum Beispiel, 
für einen Verstorbenen, für einen besonderen 
Anlass oder ein Jubiläum sein.

Für den Pfarrgemeinderat

Dazu beachten sie bitte diese Hinweise:

Ihre Messintention können sie während der 
Kanzleistunden, Donnerstag 14:00 – 16:00 
Uhr, in der Pfarrkanzlei  oder nach den 
Gottesdiensten in der Sakristei bei der 
Mesnerin oder beim Mesner einbringen

Für die aufnehmende Person ist es sehr 
hilfreich, wenn sie ihre Intention bereits zu 
Hause notieren und die Notiz mitnehmen. 
Wir helfen natürlich gerne bei der 
Formulierung.

Eine Messintention ist nur im Rahmen einer 
Messfeier mit Priester möglich. 
Üblicherweise ist dies in unserer Pfarre der 
Sonntagsgottesdienst. Im Rahmen einer 
Wortgottesfeier oder eines 
Wortgottesdienstes ist eine Messintention 
leider nicht möglich.

Wenn zum Zeitpunkt ihrer Eingabe noch 
nicht feststeht, ob am betreffenden Sonntag 
eine Messe oder eine Wortgottesfeier sein 
wird, wählen sie bitte einen anderen 
Sonntag. Darum bitte immer auch einen 
„Ersatztermin“ überlegen.

Wenn kein Ersatztermin gewählt wurde und 
am betreffenden Sonntag keine Messe ist, 
gilt die Messintention für den 
darauffolgenden Sonntag.

Der Preis, das sogenannte Messstipendium, 
beträgt derzeit 16 Euro.

Messintentionen

Lukas Radschiener

Dank für das Miteinander

Sei bedankt, Gott,
für die Menschen,
in denen Du mir,
und sei es für Augenblicke,
begegnest.
Dein Mit-uns-sein ahne ich, 
wenn mir Freundlichkeit,
Aufmerksamkeit und 
Unterstützung zuteil werden.
Dein Wohlwollen berührt mich
Durch Menschenworte,
durch Blicke und Berührungen.
Wenn ich geben darf,
erfahre ich mein Beschenktsein.
Ich staune über den Reichtum,
der sich entfaltet,
wenn wir Leben teilen:
unsere Erfahrungen,
unsere Fragen,
unsere Fähigkeiten,
unsere Sorgen,
unsere Entdeckungen,
unsere Freuden.
 
Sei bedankt, Gott, 
für alles Miteinander.
Sei bedankt für die Hoffnung,
die daraus wächst.

(Antje Sabine Naegeli)



Mit Abba Petrus Berger aus Äthiopien

Thema: Gebet, Vortrag und Agape

Ort: Kirche der Marienschwestern vom Karmel in 
Linz, Seilerstätte/Friedensplatz.

Gebet und Begegnungsabend

Vorschau

Internationaler Tag der Aktion und des Gebetes für
Opfer von Menschenhandel

Freitag, 8. Feb. 2019  

17:30 Uhr Hl. Messe mit sing & pray -  Karmelitenkirche in Linz / Landstraße

18:30 Uhr Benefizkonzert Heinz Purrer u. Band in der Krypta der Karmelitenkirche

Nach dem Konzert sind alle recht herzlich zur Agape eingeladen.

Freiwillige Spende für Projekte für Opfer von Menschenhandel.

Freitag, 12. Okt. 2018  -  19:00  Uhr

Anmeldung für die Firmung 2019 in Kirchberg

Firmung: Samstag, 22. Jun. 2019 um 17:00 Uhr 

Firmspender: Abt Maximilian aus Lambach

Jugendliche aus der Pfarre Kirchberg, die bis zum 1.9.2019 das 14. Lebensjahr vollenden, 
können sich bis 31.12.2018 für die Firmvorbereitung im Pfarrbüro (Donnerstag von 14 – 16 Uhr) 
oder nach der Messe in der Sakristei anmelden.

Wer krankheitsbedingt einen Gottesdienst nicht besuchen kann, aber gerne  die 
Kommunionempfangen würde, möge sich bei Monika Schulz melden, um einen 
Krankenkommunionbesuch zu vereinbaren.

Terminvereinbarungen sind ab 10.12.18 unter Tel.0650/3734736 möglich.

Krankenkommunion



Vorschau

Donnerstag, 20. Dez. 2018  -  06:15  Uhr

Roratemesse

anschließend sind alle herzlich zum
Frühstück ins Pfarrheim eingeladen

Einladung zum Adventkranzbinden

Dienstag 27. Nov. 2018 ab 8:00 Uhr im Pfarrheim 

In netter Runde werden Adventkränze für den Naschmarkt gebunden. Material ist 
vorhanden. Wenn Sie mithelfen und damit die Pfarre unterstützen wollen, kommen 
Sie einfach! Wir freuen uns über jede helfende Hand.

Einladung zum Naschmarkt

Samstag 01. Dez. 2018 15:00 – 19:00 Uhr im Pfarrheim 

Adventkränze, Keksteller und andere Kleinigkeiten werden zum Verkauf angeboten. 

Außerdem gibt es Gelegenheit, sich bei Kaffee und Kuchen, Bratwürstel, Glühmost, 
zu stärken und gemütlich zusammen zu sitzen.

Nach einigen Adaptierungsarbeiten ist seit September 2018 die Wohnung im Pfarrheim wieder 
bewohnt. 

Claire ist mit ihren beiden Kindern Jonel und Chanel dabei, sich einzurichten und 
einzugewöhnen. Wir heißen sie herzlich in unserer Pfarre willkommen! 

Es ist erfreulich und eine Erleichterung, dass sie ehrenamtlich einige Aufgaben in Pfarrheim 
und Kirche übernehmen wird.

Pfarrwohnung



So, 7. Okt 18 10.00 Gottesdienst (GD)

So, 14. Okt 18 10:00 GD

So, 21. Okt 18 Weltmissionssonntag 10.00 Hl. Messe

So, 28. Okt 18 10.00 Hl. Messe

Do, 1. Nov 18 Allerheiligen 10:00 Hl. Messe

Do, 1. Nov 18 Allerleiligenandacht 14.00 Andacht

Fr, 2. Nov 18 Allerseelen 19.00 Hl. Messe

So, 4. Nov 18 10:00 GD

So, 11. Nov 18 10.00 Hl. Messe

So, 18. Nov 18 Elisabethsonntag 10:00 GD

So, 25. Nov 18 10.00 Hl. Messe

Sa, 1. Dez 18 Adventkranzsegnung 18.00 Hl. Messe und Naschmarkt

So, 2. Dez 18 1. Advent 10:00 Hl. Messe

Sa, 8. Dez 18 Maria Empfängnis 10.00 Hl. Messe

So, 9. Dez 18 2. Advent 10.00 GD

So, 16. Dez 18 3. Advent 10.00 GD

Do, 20. Dez 18 Rorate 06.15 Hl. Messe

So, 23. Dez 18 4. Advent 10.00 GD

Mo, 24. Dez 18 Kinderkrippenandacht 16.00 Kindermette

Mo, 24. Dez 18 Hl. Abend 21.45 Mette

Di, 25. Dez 18 Christttag 10:00 Hl. Messe

Mi, 26. Dez 18 Hl. Stephanus 10.00 Hl. Messe

So, 30. Dez 18 GD

Mo, 31. Dez 18 Altjahrstag 17.00 GD und Danksagung

Di, 1. Jan 19 Neujahr 10.00 Hl. Messe

So, 6. Jan 19 Dreikönigsaktion und Epiph 10.00 Hl. Messe

So, 13. Jan 19 10.00 GD

So, 20. Jan 19 10.00 GD

So, 27. Jan 19 10.00 GD

So, 3. Feb 19 Kerzenweihe u.Blasiussegen 10.00 GD

Pfarrkalender

Oktober 2018 – Februar 2019
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Medieninhaber, Redaktion: Kath. Pfarramt Kirchberg bei Linz.
Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrgemeinderat
4062 Kirchberg-Thening 
Pfarrgasse 4 
Druck: Eigenvervielfältigung / DVR-Nr.: 0029874 (12385)
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